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   Nr. 1177 Winterrieden, 18. Juni 2020 
  

A M T L I C H E  M I T T E I L U N G E N       T E R M I N E  
 

 

Wir gratulieren 

Herrn Hubert Rogg 
Memminger Straße 20 

geb. 21.06.1935 zum 85. Geburtstag 
 

Herzlichen Glückwunsch 

 

Nächster Abfuhrtermin  

Gelbe Tonne 
 Dienstag 23.06.2020 

Schadstoffmobil kommt  

am Donnerstag 09.07.2020. Parkplatz 

Festhalle von 12:00 bis 12:30 Uhr 

 
Dort können Problemabfälle wie 

Lösungsmittel, Lackreste, 

Rostentferner und 

Reinigungsmittel kostenlos 

abgegeben werden. Wer zum 

Schadstoffmobil kommt, muss 

einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Außerdem weist die 

Abfallwirtschaft des Landkreises daraufhin, dass auch hier ein 

Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Menschen eingehalten 

werden muss.  

Wichtig ist laut Abfallwirtschaft außerdem: Die Schadstoffe sollten 

in ihren ursprünglichen Gefäßen bleiben und nicht 

zusammengeschüttet werden. Dies könnte gefährliche chemische 

Reaktionen verursachen. Wegen möglicher Rückfragen sollten die 

Problemabfälle nur persönlich abgegeben werden. Sie dürfen nicht 

unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurückgelassen werden.  

 Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können alle Stoffe 

mit Gefahrensymbolen - zum Beispiel flüssige Farb- und 

Lackreste (keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen und 

Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, Spraydosen mit Inhalt, 

quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreiniger, Rostentferner, 

Pflanzen- und Holzschutzmittel und Fotochemikalien. Auch 

Medikamente können abgegeben werden. 

 In die Restmülltonne gehören Wandfarbe (Dispersionsfarbe), 

eingetrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen und 

Halogenlampen. Flüssige Wandfarbe sollte man vorher 

eintrocknen lassen oder mit Sägemehl oder Gips eindicken. 

Auch Medikamente können über den Restmüll entsorgt 

werden. Sie sollten aber in ihrer Verpackung gelassen und so 

in die Tonne gegeben werden, dass niemand daran gelangt. 

 Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen, 

Leuchtstoffröhren und LEDs, Batterien aus Elektrogeräten und 

Kraftfahrzeugen, PUR-Schaumdosen, Altreifen ohne Felgen bis 

60 Zentimeter Durchmesser, Speiseöle und  

-fette.  

 Leere Spraydosen gehören in die Gelbe Tonne.  

 Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie feste ölhaltige Abfälle 

können bei jeder Ölverkaufsstelle zurückgegeben werden.  

 Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung aufnehmen sollte, 
wer Feuerwerks- und Sprengkörper sowie Munition entsorgen 
möchte. Das gilt auch für beschädigte Lithium-Batterien über 
500 Gramm (zum Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder 
Laptops). Diese sind gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst 
entzünden können. Deshalb sollte man die Batterien mit Sand 
bedecken.  

Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen 
gebührenfrei. Größere Mengen aus Betrieben kosten 1,50 Euro pro 
Kilogramm. Pro Anlieferung werden maximal 50 Kilogramm an 
Schadstoffen angenommen, unabhängig davon, ob es sich um eine 
private oder gewerbliche Anlieferung handelt. Medikamente aus 
Apotheken können ohne Mengenbegrenzung angeliefert werden. 
 

Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des 

Schadstoffmobils ist auch im Internet unter 

www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden. Außerdem sind die 

Sammeltermine in der Unterallgäu-App für den jeweils 

angemeldeten Standort hinterlegt. Die Abfallwirtschaftsberatung 

des Landkreises Unterallgäu gibt bei Fragen Auskunft unter Telefon 

(08261) 995-367 oder -467. 

 

Außensprechstunde in Babenhausen - 

DONUM VITAE Schwangerenberatungsstelle 

Memmingen 

 

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen, DONUM VITAE in 

Memmingen, Hintere Gerbergasse 13, bietet seit 

Januar 2020 alle zwei Wochen, jeweils 

donnerstags von 13 bis 15 Uhr, eine Sprechstunde im 

„Rössle“ (Raum Jochum) in Babenhausen an. 

Nachdem wir diese Beratung coronabedingt 

aussetzen mussten, beginnen wir Ende Juni wieder 

mit der Terminvergabe. 



 

 

Sie sind schwanger oder werden Vater? Sie haben 

Kinder unter 3 Jahren? 

Bei uns erhalten Sie Informationen über gesetzliche 

Leistungen und Ansprüche (Mutterschaftsgeld, 

Elterngeld, Elternzeit, etc.), über Leistungen der 

Landesstiftung „Hilfe für Mutter und Kind“ und 

weitere Hilfsangebote vor Ort. In finanziellen 

Notlagen können wir außerdem Hilfen für die 

Babyerstausstattung vermitteln. 

 

Unsere Beratung ist kostenlos und auf Wunsch 

anonym. Unsere Beraterin unterliegt der 

Schweigepflicht. 

Die nächsten Termine finden statt am 25.6., 9.7., 

6.8. und 20.8.2020, jeweils von 13 bis 15 Uhr. 

Bitte beachten Sie, dass diese Termine nur nach 

vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 08331 / 

98 22 66 vergeben werden. Bitte halten Sie sich an 

die vorgegebenen Hygieneregeln! Bringen Sie einen 

Mund-Nasen-Schutz mit, bewahren Sie Abstand zur 

Beraterin und halten Sie die Atemhygiene ein! 

 

Mit Bewegung die Welt erobern 

Motorische Entwicklung von 0 bis 3 Jahre 

Babys und Kinder bewegen sich von Natur aus gerne - von 
Anfang an. Bewegung ist eines der Grundbedürfnisse von 
Babys und Kindern und fördert sowohl ihre motorischen 
und geistigen Fähigkeiten als auch ihre gesamte 
Persönlichkeitsentwicklung.Eltern bekommen einen 
Überblick über den Verlauf der motorischen Entwicklung in 
den ersten drei Lebensjahren. Sie erhalten weiterhin 
Anregungen zur Förderung der entsprechenden 
Lebensabschnitte.Der Vortrag mit vielen praktischen Tipps 
und Beispielen zeigt, wie Bewegung zu einem festen 
Bestandteil in der Lebensgestaltung von Kindern und deren 
Familien werden kann. 
Referent: Jürgen Maaßmann, Sportwissenschaftler 
Termin: Do.,02.07.2020  09:30 - 11:00 Uhr  
………………………………………………………… 

Kinderlebensmittel - wo stehen sie in 

einer ausgewogenen Ernährung? 
Vortrag für Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren. 
 
Eltern stellen sich beim Einkauf häufig die Frage nach 
Notwendigkeit, Nährwert und Inhaltsstoffen von neuen 
Produkten für Säuglinge und Kleinkinder. Ein Querschnitt 
des aktuellen Sortiments wird praxisnah vorgestellt, 
diskutiert und anhand der Ernährungspyramide beurteilt. Sie 
erhalten Anregungen wie sie sich einen Überblick über den 
Konsum ihres Kindes verschaffen um ihn ggf. korrigieren 
zu können. Referentin: Andrea Knörle-Schiegg, Dipl.-
oec.troph ( FH )Termin: Fr., 10.7.2020, 9.30 – 11.00 Uhr 

Endlich! Essen mit Mami und Papi 

Vortrag für Familien mit Kindern von 10 bis 24 

Monaten 

Sie erhalten praxisrelevante Informationen, wie Sie Ihrem 
Kind den Übergang von Brei auf feste Nahrung erleichtern 
können, welche Lebensmittel zur Umstellung besonders 
geeignet sind und mit welchen Sie lieber noch etwas warten 
sollten. Portionsgrößen und Mahlzeitenverteilung sowie 
Vorschläge für Mahlzeiten erleichtern die Umsetzung in 
den Alltag. Die Referentin beantwortet auch alle Ihre 
persönlichen Fragen. 

Referentin: Miriam Marihart, Dipl.-oec.troph ( FH ) 
Termin: Mo., 13.07.2020, 9.30 – 11.30 Uhr  
…………………………………………………………… 
 

@Zielgruppe sind Eltern/Familien mit Kindern bis zum 

vollendeten dritten Lebensjahr. 

@Kursinformation, technische Voraussetzungen und 

Anmeldung unter:  www.aelf-

mh.bayern.de/ernaehrung/familie oder telefonisch bei 

Christine Egle 08261/991937 @Alle Kurse sind kostenfrei. 

 

 

 
 
 
 

……………………………………………………. 


